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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Bekanntmachung des Umlegungsausschusses 
der Stadt Meerbusch  
 
Umlegung Nr.50- K 9n- , Ord-Nr. 1 und 6 
Unanfechtbarkeit des Beschlusses 
 
Der Umlegungsausschuss    der Stadt Meerbusch gibt 
gemäß § 71 Baugesetzbuch (BauGB) vom 
23. September 2004 ( BGBI I S. 2414 ) in der zuletzt 
gültigen Fassung ortsüblich bekannt : 
 
Der Beschluss gemäß §  76 BauGB in der Umlegung 
Nr. 50 – K 9n - 
vom 08.06.2011 
 
 zu Ord-Nr. 1 und 
 zu Ord-Nr. 6 
 
für die Grundstücke, Gemarkung Osterath, Flur 3, 
Flurstücke 1344, 1482,1483,1484, 1485 und 1486 
 
ist  am 07.07.2011 unanfechtbar  geworden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige 
Rechtszustand durch den im Beschluss vorgesehenen 
neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung 
schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den 
Besitz der zugeteilten Grundstücke ein. Die 
Berichtigung des Grundbuches und des 
Liegenschaftskatasters wird bei den zuständigen 
Behörden veranlasst. Bis zur Berichtigung des 

Grundbuches ist die Einsicht in den Beschluss jedem 
gestattet, der ein berechtigtes Interesse nachweist.  
Rechtsbehelfsbelehrung :Rechtsbehelfsbelehrung :Rechtsbehelfsbelehrung :Rechtsbehelfsbelehrung :    
 
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb einer 
Frist von sechs Wochen nach dieser Bekanntmachung 
Antrag auf gerichtliche Entscheidung gestellt werden.  
 
Der Antrag ist beim Umlegungsausschuss der Stadt 
Meerbusch, Postfach 1664, 40641 Meerbusch, 
einzureichen. Der Antrag muss den Verwaltungsakt 
bezeichnen gegen den er sich richtet. Er soll die 
Erklärung enthalten, inwieweit der Verwaltungsakt 
angefochten wird und einen bestimmten Antrag dazu 
enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und 
Beweismittel angeben, die zur Rechtfertigung des 
Antrags dienen. Über den Antrag entscheidet das 
Landgericht Düsseldorf – Kammer für Baulandsachen 
– in Düsseldorf. Wird die Frist durch das Verschulden 
eines Bevollmächtigten oder eines Vertreters 
versäumt, so wird dessen Verschulden dem 
vertretenen Beteiligten zugerechnet. 
 
Meerbusch, den 21.03.2013 
 
Der Geschäftsführer  
 
gez.  
 
Jürgen Gatzlik 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Bekanntmachung des Umlegungsausschusses der Stadt Meerbusch  
 
Umlegung Nr.50 – K9n- , Ord-Nr. 2 und 8 
Unanfechtbarkeit des Beschlusses 
 
Der Umlegungsausschuss    der Stadt Meerbusch gibt gemäß § 71 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23. September 2004  
( BGBI I S. 2414 ) in der zuletzt gültigen Fassung ortsüblich bekannt : 
 
Der Beschluss gemäß §  76 BauGB in der Umlegung Nr. 50  - K 9n - vom 08.06.2011 
 
 zu Ord -Nr. 2 und 
 zu Ord -Nr. 8 
 
für die Grundstücke, Gemarkung Osterath, Flur 3, Flurstücke 1052,1054 und 1057 
 
ist  am 16.06.2011 unanfechtbar  geworden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im Beschluss vorgesehenen neuen 
Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der 
zugeteilten Grundstücke ein. Die Berichtigung des Grundbuches und des Liegenschaftskatasters wird bei den 
zuständigen Behörden veranlasst. Bis zur Berichtigung des Grundbuches ist die Einsicht in den Beschluss jedem 
gestattet, der ein berechtigtes Interesse nachweist.  
 
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:    
 
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb einer Frist von sechs Wochen nach dieser Bekanntmachung Antrag 
auf gerichtliche Entscheidung gestellt werden.  
 
Der Antrag ist beim Umlegungsausschuss der Stadt Meerbusch, Postfach 1664, 40641 Meerbusch, einzureichen. 
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen gegen den er sich richtet. Er soll die Erklärung enthalten, 
inwieweit der Verwaltungsakt angefochten wird und einen bestimmten Antrag dazu enthalten. Er soll die Gründe 
sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen. Über den Antrag 
entscheidet das Landgericht Düsseldorf – Kammer für Baulandsachen – in Düsseldorf. Wird die Frist durch das 
Verschulden eines Bevollmächtigten oder eines Vertreters versäumt, so wird dessen Verschulden dem vertretenen 
Beteiligten zugerechnet. 
 
Meerbusch, den 21.03.2013 
 
Der Geschäftsführer  
 
gez.  
 
Jürgen Gatzlik 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Stadtplanung zur Diskussion 
 
Bebauungsplan Nr. 82, Meerbusch-Büderich, Brühl 
 
Der Ausschuss für Planung und Liegenschaften hat am 13. März 2013 beschlossen, auf der Grundlage des 
Gestaltungsplanes und des Bebauungsplanvorentwurfes in der Fassung vom 22. Januar 2013 eine frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch -BauGB- vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) in 
der zurzeit geltenden Fassung in der Beteiligungsform 2 (mit Versammlung) gemäß den allgemeinen Richtlinien 
durchzuführen. 
 
Der räumliche Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes umfasst  

− das Flurstück 502 tlw. der Flur 4 der Gemarkung Büderich im Bereich der Stadtbahntrasse 
− die Flurstücke 74 bis 78, 79 bis 83, 86, 91, 103 bis 107, 109, 110, 169, 170, 173, 174, 209, 227, 228, 271, 

272, 276, 277, 278, 279, 284, 285, 305 bis 308, 310, 312, 318, 319, 450, 451, 461 bis 464, 504, 506 bis 
509, 521, 522 und 524 der Flur 4 der Gemarkung Büderich  

− die Flurstücke 3, 56, 57, 63, 87, 199 tlw., 222, 229, 230, 232, 239, 242, 262 und 263 der Flur 5 der 
Gemarkung Büderich,  

− die Flurstücke 523 tlw. der Flur 4 der Gemarkung Büderich sowie die Flurstücke 23 tlw. und 261 tlw. der Flur 
5 der Gemarkung Büderich im Bereich der Moerser Straße  

 
und ist im Übersichtsplan gekennzeichnet. 
 

 
 
Mit dem Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes treten die entgegenstehenden Festsetzungen der Bebauungspläne 
Nr. 83 B, Nr. 168 sowie der 2. Ergänzung und Änderung des Bebauungsplanes Nr. 83 B im Bereich der Straße „Am 
Pützhof“ außer Kraft. 
 
Im Rahmen dieser Öffentlichkeitsbeteiligung informiert die Stadt Meerbusch über ihre Planvorstellungen und stellt 
diese zur Diskussion. 
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Die interessierte Bürgerschaft ist am 
 

Montag, dem 29. April 2013, um 19.30 Uhr im Vortragsraum derMontag, dem 29. April 2013, um 19.30 Uhr im Vortragsraum derMontag, dem 29. April 2013, um 19.30 Uhr im Vortragsraum derMontag, dem 29. April 2013, um 19.30 Uhr im Vortragsraum der    
Stadtbibliothek in MStadtbibliothek in MStadtbibliothek in MStadtbibliothek in Meerbuscheerbuscheerbuscheerbusch----Büderich, Dr.Büderich, Dr.Büderich, Dr.Büderich, Dr.----FranzFranzFranzFranz----SchützSchützSchützSchütz----Platz 5,Platz 5,Platz 5,Platz 5,    

 
zu einem Informations- und Diskussionsabend eingeladen. 
 
Die Planung liegt ab 19.00 Uhr zur Einsichtnahme aus. Während der Versammlung sowie innerhalb einer Frist von 
einer Woche danach bis einschließlich 8. Ma8. Ma8. Ma8. Mai 2013i 2013i 2013i 2013 können Anregungen vorgebracht werden.  
 
Des Weiteren besteht in dieser Zeit die Möglichkeit, sich über die allgemeinen Ziele, Zwecke und Auswirkungen der 
Planung im Fachbereich Stadtplanung und Bauaufsicht, Abteilung Stadtplanung in Meerbusch-Lank-Latum, 
Wittenberger Straße 21, EG, Raum 015 
 

montags montags montags montags –––– freitags freitags freitags freitags    von   9.00 von   9.00 von   9.00 von   9.00 ---- 12.00 Uhr und 12.00 Uhr und 12.00 Uhr und 12.00 Uhr und    
montags montags montags montags –––– donnerstags donnerstags donnerstags donnerstags    von 13.30 von 13.30 von 13.30 von 13.30 ---- 16.30 Uhr 16.30 Uhr 16.30 Uhr 16.30 Uhr    

 
sowie nach Terminvereinbarung zu informieren. In Raum 023 besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
der Planung. Ansprechpartner ist Herr Kirsten, Tel.: 02150 / 916-241. 
 
 
Zusätzlich kann der Planentwurf im Bürgerbüro in Meerbusch-Büderich, Dr.-Franz-Schütz-Platz 1 zu den dortigen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. 
    
Sie erreichen den Fachbereich Stadtplanung und Bauaufsicht an der Wittenberger Straße mit der Buslinie 839 bis 
Haltestelle Zum Heidberg sowie den Buslinien 830 und 832 bis Haltestelle Lank-Friedhof. 

Meerbusch, den 21. März 2013 

Der Bürgermeister 
In Vertretung: 
 
gez. 
 
Dr. Just Gérard 
Technischer Beigeordneter 

 

 

 


